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Radierung von Vollrath Klepzig nach sei­
ner W ahl (Wert zirka 1 0 0 - DM). Eine 
Jury, der auch der K ünstler angehört, 
w ird die Auswahl treffen; der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
Auf ausdrücklichen W unsch des K ünst­
lers weisen w ir darauf hin, daß Vollrath 
Klepzig nach seiner Ausstellung gerne 
ein A quarell oder eine Zeichnung kosten­
los ausleihen w ürde (auch für längere 
Zeit). Es w äre ihm lieber, das Bild w ürde 
irgendwo hängen und K unstliebhaber er­
freuen, als daß es bei ihm »zu Hause ego­
zentrisch vor sich hinschimmele«.

D ieter Ohnesorge

Kappenammer (Emberiza 
melanocephala) auf 
Norderoog: eine Seltenheit 
in unseren Breiten
Auf den unterschiedlichsten Routen zie­
hen alljährlich  ungezählte Vögel in ihre 
Brutgebiete und um gekehrt in ihre W in­
terquartiere. Dabei kommt es immer w ie­
der vor, daß sich ungewöhnliche Selten­
heiten und Irrgäste bei uns einfinden, wo­
bei Inseln eine besondere Anziehung aus­
üben.
Am 5. Juni 1995 konnte auf unserer H al­
lig Norderoog eine solche Seltenheit be­
obachtet werden: eine K appenam m er 
(Emberiza melanocephala).
Nach der ersten Sichtung des Vogels w ur­
den zunächst Bestim m ungsbücher zu 
Rate gezogen, da nach den Verbreitungs­
karten  (Brutgebiet: Süditalien bis ans 
Kaspische Meer; Ü berw interung vor a l­
lem in Indien; Lebensraum: Buschsteppe, 
aufgelockerte m editerrane Buschwälder, 
aber auch halboffenes K ulturland m it 
Gebüsch und einzelnen Bäumen) diese 
A rt für N ordfriesland höchst unw ahr­
scheinlich erschien. Doch es gab keinen 
Zweifel: ein M ännchen im Prachtkleid 
(ungestreifte gelbe U nterseite, schwarze 
K opfkappe m it gelbem Halsband).

Der Vogel konnte m ehrere S tunden beob­
achtet werden. Zunächst hielt er sich in 
den Lahnungsfeldern und auf den L ah­
nungen nördlich des Containers auf, 
suchte nach N ahrung und sammelte ei­
nige trockene Grashalme. S päter tauchte 
das Tier zwischen den beiden H ütten auf. 
Dabei schien es die Küstenseeschwalben 
nicht zu stören, daß die K appenam m er 
d irek t zwischen ihren Gelegen und Jung­
vögeln entlangspazierte. Nach einiger 
Suche entdeckte der Vogel einen von 
einer K üstenseeschwalbe verlorenen und 
vertrockneten Kleinfisch und verzehrte 
ihn. D arauf verschwand die K appenam ­
mer im Schilf.
Das »Kompendium der Vögel M itteleuro­
pas« von BEZZELgibt an, daß für D eutsch­
land offenbar seit ca. 1950 nur ca. 3 si­
chere Feststellungen gem acht worden 
sind. F ür Helgoland liegen einige N ach­
weise, besonders aus dem 19. Jah rhun ­
dert, vor, und auf der Insel Scharhörn 
w urde am 11.6. 1949 eine Kappenam m er 
beobachtet. Reinhold Hill

»Frösche«: A quare ll von Vollra th  K lepzig, 1990; im Bes itz  R athaus d e r S ta d t N orders ted t.

nige, oft kaum  m erkliche Veränderungen 
und A ndeutungen w erden diese meist 
recht spontan entstehenden Werke zu 
fertigen B ildern bestim m t und geformt.« 
Ein weiteres them atisches Ziel der A rbei­
ten Klepzigs ist das E ingebettetsein des 
»Stirb und Werde« des menschlichen 
Seins gleichsam als kurz aufglühender 
Funke im unendlichen W eltgeschehen. 
»Kosmische Bilder« nennt der Maler 
diese meist gegenstandslosen, dyna­
m isch-konstruktivistischen Werke.
Die abgebildeten Arbeiten, vor allem das 
Titelbild dieser SEEVÖGEL-Ausgabe, 
mögen einen ersten E indruck von der 
A usstellung verm itteln, die Frische der 
gezeigten Originale erahnen lassen: so­
wohl die leuchtende K raft der in P rim a­
m alerei eingesetzten Farben als auch die 
fließende Transparenz der feinen N uan­
cierungen in den Aquarellen.

Die Ausstellung »Gestik und Bewegung« 
ist vom 26. November 1995 bis 10. Januar 
1996 täglich von 10 bis 17 U hr im Haus 
der N atur zu sehen. Am 16./17. Dezember 
1995 sowie am 6./7. Januar 1996 w ird der 
K ünstler in der Zeit von 14 bis 17 U hr im 
Haus der N atu r anwesend sein, um F ra ­
gen zu beantw orten, K ritik  zu hören und 
sich über Gespräche zu freuen (Weitere 
Termine sind nach Vereinbarung mög­
lich. Telefon Vollrath Klepzig, (040) 
6021685).

Die K unst dient der K om m unikation 
zwischen Menschen. Dem Rechnung tra ­
gend soll begleitend zu der Ausstellung 
eine A rt »Kreative Preisausschreibung« 
stattfinden: Zu einem der ausgestellten 
B ilder suchen w ir einen passenden Titel. 
Wer die treffendste, originellste Ü ber­
schrift (er-)findet, erhält als Preis eine
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